
Mond-Sonne

Schwarz behangen 

und strahlend schön

weckend mein Verlangen.

Du bist bedacht

und nicht ganz frei-

jede Nacht du bist erwacht.

In fester Bahne

bewegst du dich

und weichst schon bald dem Hahne.

Dein Konkurrent ist bald schon da.

Es wird jetzt hell

und auch sehr klar.

Er blendet und wärmt.

Er wird geliebt

und ist umschwärmt.

Doch schon bald ist es zu ende.

Alle gehn nach Haus,

Erneut kommt die Wende.
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